
n-!92.3 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

Nt. ~3 '15'/J 
1993 -03- Q' 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Mag. Praxmarer, Mag. Schweitzer 

an den Bundesministcr für Untcrricht und Kunst 

betreffend Pädagogische Akademien 

, Scheibner 

Im Bereich der Pädagogischen Akademien des Bundes ist es in der Vergangenheit zu einer 

ganzen Reihe von Unregelmäßigkeiten gekommen. Zurückzuführen sind diese Unregel­

mäßigkeiten einerseits auf Parteibuchwinschaft und andererseits auf Vetternwinschaft. 

Diese Unregelmäßigkeiten traten und treten vor allem bei der Reihung VOll Bewerbern, bei 

der Vergabe VOll Positiollell ohne Ausschreibungsverfahren, bei Entlassungen, bei über­

höhten Mehrdiellstleistungell, bei der Ausschreibung VOll Lehrverallstaltullgell usw. auf. 

Die unterfemgten AbgeordneteIl stellen daher all den Herrn Bundesminister für Unterricht 

ulld KUllst Ilachstehende 

Anfrage: 

1. Rcihullg VOll Bewerbern 

Warum wird deli im Besetzungsvetj'ahren der PAdB Wien nicht berücksichtigten 

Bewerbern keine begründete Absage eneilt, weshalb sie "icht an die erste Stelle 

gereiht wurden? 

a) Warum geht nicht aus sämtlichen schriftlichen Verständigungen des Kura­

toriums hervor, ob die Bewerber gereiht wurden, und wenn, an welcher 

Stelle und mit welcher Begründung? 
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b) Wamm wird dies nicht bescheidmäßig abgehandelt? 1st daran gedacht 

worden, diesen Modus zu verändern? Wen1lnicht, aus welchen Gründen? 

2. Kriterienprojil zur Besetzung der Lehrerfunktionen 

Weshalb gibt es kein klares Kriterienprojil für die Besetzung der jeweiligen Lehr­

funktionen an PAs, PÄDAKs sowie PIs, obwohl dies die Personenauswahl im 

Kuratorium weseIltlieh erleichtert würde? 

3. Vergabe von Posten ohne Ausschreibungsvetj'ahren 

Wurden an der ÜHS, ÜVS tätige VS- und HS-Lehrer olme Ausschreibungs­

verfahren in den Studienbetrieb der PÄDAK Wien als Fachdidaktiker bzw. Human­

wissenschaftler übernommen? 

a) Geben Sie Namen der betreffenden Personen der letzten 15lahre bekannt, 

auf die diese Vorgangsweise zutrifft? 

4. Wieviele Humanwissenschaftier sind an der PAdB Wien in der Venvendungsgmppe 

Lpabeschäjtigt ? 

5. Wieviele dieser angeführten Personen erhielten diesen Posten über ein öffentliches 

Ausschreibungsverfahren (in den letzten zehn Jahren)? 

6. Wieviele dieser Personen wurden der PAdB Wien diellstzugeteilt? 

Weshalb? 

7. Wieviele wurden ohne Ausschreibllngsverfahren in den letzten zehn Jahren aus der 

ÜHS, ÜVS in den Studien betrieb der PAdB Wien übernommen? 

8. Wieviele FachwissenschaftIer sind all der PAdB Wiell in der Venvendungsgmppe 

Lpa beschäftigt? 
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9. Wieviele dieser angeführten Personen erhielten diesen Posten über ein öffentliches 

Ausschreibungsverfahren (in den letzten zehn·Jahren)? 

10. Wieviele dieser Personen wurden der PAdB Wien dienstzugeteilt? 

Weshalb? 

11. Wieviele wurden ohne Ausschreibungsverfahren in den letzten zehn Jahren aus der 

ÜBS, ÜVS in delz Studien betrieb der PAdB Wien übernommen? 

12. Trifft es zu, daß all der PAdR Wien Lehrkräfte ohlZe Matura im LI-Schema ullter­

tichten? (Werkunterricht) 

13. Entlassungen 

Ist es richtig, dqfJ die Personalaufnahmen in den PA über das Kuratorium laufen, 

Entlassungen aber von der Direktion bzw. dem Abteilungsvorstand ''freihändig'' 

und "willkürlich" gehandhabt werden? 

14. Wurden nach Entlassungen von Lehrbeauftragten die dadurch frei werdenden 

Stunden wieder ausgeschrieben? 

a) Nennen Sie derartige Fälle der letzten zehn Jahre. (PAdB Wien) 

b) Mit welchen Neuzugängen wurden diese Stunden besetzt und deshalb? 

c) Gab es Fälle, wo die Stunden nicht wiederum ausgeschrieben wurden, 

sOlldem den fix dem Lehrkörper der PA angehörenden Personen zugeteilt 

wurden? 

15. Überhöhte Mehrdienstleistungen 

Weiseil Sie die MehrdienstleistUlzgen innerhalb der an der PAdB Wien be­

schäftigten Personell nach PersOlz, Funktion und Fach aus. Begründen Sie die 

Notwendigkeit von Mehrdienstleistungen innerhalb der letztenfünj Jahre, die über 

die erlaubten drei Melzrdienstleistungen hinausgehen. 
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a) Entspricht es den Tatsachen, daß Lehrbeauftragten Stunden bzw. Lehrver­

anstaltungen entzogen wurden, um die Mehrdienstleistungen von fix dem 

Lehrkörper angehörenden Personen nicht zu gefährden? Auf welche na­

mentlich zu nennende Personen hat dieser Umstand in den letzten fünf 

Jahren zugetroffen? 

a) Weisen Sie die Mehrdienstleistungen von Herrn Abteilungsvorstand Prof. 

Dr. Manfred Teiner aus. 

c) Weisen Sie die Mehrdienstleistungen von Herrn Hofrat Dir.Mag.Dr. Franz 

Beer aus. 

16. Dienstentfall 

Welche Mitglieder des Lehrkörpers hatten in den letzten fünf Jahren mehr als 

sechs bzw. acht Wochen Dienstausfall wegen Krankheit, Kommissionen, Semi­

naren, Tagungen, Auslandsaufenthalten? 

17. Nachweis der Schulpraxis 

Welche Personen haben schon bei der Zuerkennung ihrer Stunden an der PA in 

den letzten fünf Jahren vor ihrer kuratoriumsmiifJigen Bestellung eine einschlägige 

Schulpraxis in der HS bzw. ARS Unterstufe nachweisen können? (PAdB Wien) 

18. Welche Lehrkräfte, mit ausschließlich ORG-Lehreifahrung (geben Sie die Namen 

bekannt) kamen in die Position, Studenten für das Lehramt an Pflichtschulen 

auszubilden? 

Gab es vergleichsweise abgewiesene Bewerber mit einschlägiger Unterrichtser­

fahrung (in den letzten zehn Jahren) in der 

Pflichtschule ? 

19. Graue LPA-Dienstposten 

Trifft es zu, dojJ LPA-Posten der PAdB Wien als "graue" Dienstposten in andere 

Institutionen innerhalb der letzten zehn Jahre transferiert worden sind? 
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a) Geben Sie Anzahl und Namen der Personen sowie die Institutionen bekannt, 

die derartige Dienstposten erhielten. Begründen Sie die Notwendigkeit dieser 

Vorgangsweise. 

20. Befristete - unbefristete Dienstverträge 

Welche Kriterien werden herangezogen für die Vergabe von befristeten und 

unbefristeten Dienstverträgen an der PAdB Wien? 

21. Modus der Ausschreibungen von Lehrveranstaltungen 

Welche Gründe können dafür geltend gemacht werden, dojJ manche Lehrver­

anstaltungen mehrere Jahre hindurch immer wieder ausgeschrieben werden, 

andere hingegen nur einmal, um dann automatisch ohne neuerliche Ausschreibung 

ad infinitum besetzt zu werden? Gibt es dazu gesetzliche Regelungen? 

a) Führen Sie Fälle in den letzten fünf Jahren an, in denen Lehrveran­

staltungen durchgehend ausgeschrieben wurden. 

b) Führen Sie Fälle in den letzten fünf Jahren an, in denen Lehrveran­

staltungen nur einmal ausgeschrieben wurden und begründen Sie diese 

Vorgangsweise •. 

22. "Freihändige" Stundenauffüllung 

Ist es richtig, daß Personen aufgrund einer konkreten Ausschreibung von wenigen 

Stunden im Laufe der darauffolgenden Jahre ''freihändig'' mit weiteren, nicht 

ausgeschriebenen Stunden bis zu einer Auffüllung auf eine ganze Lehrver­

pfliclztung (inklusive Mehrdienstleistungen) bedacht worden sind? Weshalb wurde 

in diesen, von Ihnen aus den Personalveränderungen der letzten zehn Jahre 

aufzulistenden Fällen so vorgegangen? 
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23. Rechtsgrundlagen 

Weshalb gibt es keine vollständige Zusammenfassung aller fonnellen und in­

fonnellen Rechts- und Entscheidungsgrundlagenfürdie Venvendungserfordernisse 

an PAs und PIs? 

24. Verrechnungsmodus von Mehrdienstleistungen 

Warum wird im Unterschied zum restlichen Schulwesen in Wien an der PA bezüg­

lich Mehrdienstleistungen nur mit Stunden und nicht mit Werteinheiten gerechnet? 

25. Geschäftsordnung des Kuratoriums 

Warum wird die Geschäftsordnung des Kuratoriums nicht geändert, insbesondere 

im Punkt 21/3? Welche Gründe/ühren Sie an, daß bisher keine Änderung erfolgt 

ist? 

26. Wissenschaftliche Publikationen 

Unter welchen Voraussetzungen liegt der Nachweis einer einschlägigen wissen­

schaftlichen Publikation vor? 

a) Welche Kriterien werden/ürden Nachweis der LPa-Wertigkeit bezüglich der 

Publikationen angewandt? 

b) Genügen dafür einige Seiten ohne wissenschaftlichen Apparat in einer 

Zeitung, oder muß es sich um dem Kuratorium einsichtig gemachte, tat­

sächliche Publikationstätigkeit für den zu bestehenden Fachbereich han­

deln? 

27. Nachtrag von Erfordernissen 

Ist es richtig, daß eine Anzahl von Personen ihre tatsächlichen Anstellungserforder­

nisse als bereits auf die Stelle Ernannte nachtragen konnten? Z.B. Schulpraxis­

zeiten, weitere für die Ernennung erforderliche Lehramtsprüfungen, LPA-Wertig­

keit der Publikationen usw.? 
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a) Gab es Fälle, wo derartige Kandidaten Mitbewerbern/innen, die all diese 

Kriterien im Stadium der Bewerbung bereits eifüllten, bei der Reihung 

vorgezogen wurden? 

b) Geben Sie rückblickend in einem Zeitraum die letzten zehn lahre betreffend 

bekannt, welche bereits auf Posten ernannte Personen (ÜVS, ÜHS, Human­

wissenschaft, Fachdidaktik) Schulpraxiszeiten, Lehramtsprüfungen, LPA­

Wertigkeit der Publikationen nachzutragen hatten. 

28. Regelungen bei Dienstzuteilungen 

Welche Kriterien gelten für Dienstzuteilungen an der PAdB Wien, dem PI Wien 

Stadt lind dem PI Wien Bund? 

a) Welche Personen sind der PA Wien, dem PI der Stadt Wien Burggasse und 

dem PI Wien Bund dienstzugeteilt? Angabe der Namen unter Berück­

sichtigung eines Zeitraumes von zehn Jahren. 

b) Begründung, weshalb bei einem derarl offenkundigen Bedaif keine Aus­

schreibung dieser Funktion eifolgte. 

c) Welche gesetzlichen Bestimmungen regeln die in der Praxis übliche Vergabe 

von LPA-wertigen Posten (ohne Ausschreibung) als Humanwissenschaftier 

oder Dachdidaktiker, an voll der PA dienstzugeteilte Personen? 

29. Ernennung von Kuratoriumsmitgliedern 

Nach welchen [<riterien etfolgt die Ernennung zum Kuratoriumsmitglied der PA 

Wien? Welche fachlichen Voraussetzungen silld erforderlich? Welches A,l­

forderungsprojil muß ein Kuratoriumsmitglied aufweisen? 

30. Ausschreibungsrichtlinien 

Existieren verbindliche Ausschreibullgsrichtlinien für die Ausschreibung von 

Stunden an der PAdB Wien, dem PI Wien Stadt und dem PI Wie" Bund? 

a) Wenll neill, weshalb nicht? 
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31. Weshalb besteht keine Möglichkeit für die Bewerber im Benverbungsverfahren zu 

erfahren, wer die Mitbewerber sind und welche Qualifikationen diese Personen 

aufweisen? 

32. Supervision 

Entspricht es den Tatsachen, dajJ Personen ohne nachweisliche therapeutische 

Ausbildung bzw. Supervisorenausbildung (Eintragung in die Psychotherapeuten­

liste, Eintragung in die Liste klinischer Psychologen) an der PAdB Wien bzw. dem 

Lehrkörper der ÜHS, ÜVS Supervision anbieten? 

a) Weshalb werden derartige Stunden nicht ausgeschrieben? 

33. Aufsichtspflicht des Ministeriums für Unterricht und Kunst 

In welcher Fonn kommt die ressortverantwortliche Dienstbehörde ihrer Auf­

sichtspflicht nach bezüglich: 

Informationen gegenüber vorgeordneter Fraktionssitzungen bei den je­

weiligen Kuratoriumssitzungen 

Vergabe von Posten ohne Ausschreibungsverfahren 

Ausschreibungsrichtlinien für PAs 

Nachtrag VOll Anstellungserfordernissen 

Regelungen bei Dienstzuteilung 

Handhabung befristeter - unbefristeter Dienstverträge 

Überhöhte Mehrdienstleistungen 

Freihändiger Stundenauffüllungen ohne Ausschreibungsverfahren 

"Grauer" LPA-Dienstposten in anderen Institutionen 

Entlassungen 

34. Gibt es Unterschiede in den Ausschreibungs- und Besetzungsmodalitäten bezüglich 

der Vortragenden im PI der Stadt Wien und in der PAdB in Wien? 
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.. 

35. Stimmt es, daß es in den letzten Jahren immer wieder zu Beschwerden, besonders 

von Studentinnen, über das Verhalten des Schularztes Ihnen gegenüber gekommen 

ist? Aujlistung der in der Direktion eingegangenen Klagen. Welche Maßnahmen 

wurden seitens der Direktion diesbezüglich gesetzt? 

36. Entspricht es den Tatsachen, daß Lehrkräfte neben einer ganzen LPA-Lehrver­

pjlichtUlzg semestenveise ohne vorhergehende Ausschreibung bis zu einer halben 

Lehrverpjlichtullg am PI der Stadt Wien abhalten? Wird diese Tätigkeit in die PA­

Tätigkeit als Mitvenvelldullg miteinberechnet, oder als zusätzliche Überstullden zu 

den ohnehin schon reichlich vorhandenen Überstundell,all der PAdB dazuge­

schlagen? Geben Sie die Namen der betroffenen Personen bekannt (Zeitraum zehn 

Jahre). 

37. Muß für die Verwaltungstätigkeit als Direktor bzw. Abteilungsvorstand der PA/des 

PI der Stadt Wien/des Bundes die Absolviernng eines entsprechenden Kurses der 

Verwaltungsakademie des Bundes nachgewiesen werden? 

a) Wenn nein, weshalb nicht? 
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